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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TTC 1950 Eisenbach IV : TuS Wirbelau 1901 II 
Freitag, 03.03.2023, 20:00 Uhr

Sittel tütet den Sieg für den TTC 1950 Eisenbach IV ein

Auch dank Volker Sittel, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TTC 1950 Eisenbach IV das
Heimspiel gegen den TuS Wirbelau 1901 II in der Herren 1. Kreisklasse Gr. 2 mit 9:3 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 20. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten
waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Volker Sittel den
finalen Punkt holte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Springer / Pinkel konnten einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließen Proch / Friedrich beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Wenig
Chancen ließen Deisel / Sittel am Nachbartisch bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern Jung /
Friedrich. Recht kurzen Prozess machten wenig später Wenz / Schmidt beim 12:10, 11:2, 11:6 mit
Fricke / Gilles. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Mit 3:1 hatte Klaus Springer im Spiel gegen Jenny Jung die Nase vorn. Dem großen
Kämpferherz seines Gegners Pascal Proch musste Günter Deisel Tribut zollen, nachdem er die
Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Schade, dass das Pulver zwischenzeitlich verschossen
war. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei
Bällen Differenz endete. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. In vier Sätzen gewann derweil Volker Sittel gegen Marcel Friedrich
und gab dabei nur einen Satz her. Das Einzel zwischen Edgar Pinkel und Uwe Wolfgang Fricke, das
vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant
werden konnte, endete hingegen mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Bei
einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Kaum gefährdet war
dagegen der Erfolg in drei Sätzen von Kai Wenz gegen Nico Gilles. Das Einzel zwischen Rebecca
Schmidt und Mario Friedrich endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeberin. Das
war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Schmidt zu Ende ging. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TTC 1950 Eisenbach IV und des TuS Wirbelau 1901 II. Nicht ganz
mithalten konnte Klaus Springer, beim 1:3 gegen Pascal Proch, obwohl er nicht komplett chancenlos
war. Zwar brachte Jenny Jung Günter Deisel phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Günter Deisel mit 3:1 durch. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Deisel
nun bei 17:14, während Jung bislang 7 Siege und 21 Niederlagen zu verzeichnen hat. Eher wenig
Gegenwehr bekam Volker Sittel beim 11:9, 11:6, 11:5 von Uwe Wolfgang Fricke. Durch diese
Niederlage weist die Saison-Bilanz von Fricke nun 8 Siege bei 16 Niederlagen aus. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC 1950 Eisenbach IV nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den FC 1968 Laimbach am 10.03.2023 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des TuS Wirbelau 1901 II wird nach nun 3 Niederlagen in Folge im nächsten
Spiel am 08.03.2023 gegen den TuS 1904 Weinbach II erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TTC 1950 Eisenbach IV

Doppel: Springer / Pinkel 1:0, Deisel / Sittel 1:0, Wenz / Schmidt 1:0 
Einzel: K. Springer 1:1, G. Deisel 1:1, V. Sittel 2:0, E. Pinkel 0:1, K. Wenz 1:0, R. Schmidt 1:0 
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 TuS Wirbelau 1901 II
Doppel: Jung / Friedrich 0:1, Proch / Friedrich 0:1, Fricke / Gilles 0:1 
Einzel: P. Proch 2:0, J. Jung 0:2, U. Fricke 1:1, M. Friedrich 0:1, M. Friedrich 0:1, N. Gilles 0:1


